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Fachtag in Dortmund: „MSO und soziale 
Sicherung“ 
Im Rahmen einer Hybridveranstaltung mit Vertreter*innen 
aus Wissenschaft und Verwaltung sowie zahlreichen 
Teilnehmenden aus Migrantenselbstorganisationen (MSO) 
fand am 03.11.2021 in Dortmund ein aus wissenschaftlicher 
Perspektive begleiteter Fachtag zum Thema „MSO und 
soziale Sicherung“ statt. Veranstaltet wurde dieser durch das 
Kompetenzzentrum für Integration (KfI), das NRW-weit für 
die Förderung von MSO zuständig ist. 
Weitere Informationen 

 
Queer, muslimisch, vielfältig – 
Landesregierung setzt sich für mehr 
Akzeptanz muslimisch geprägter 
LSBTIQ*-Communities ein  
 
Integrationsminister Stamp: Wollen ein Zeichen gegen 
Diskriminierung und Intoleranz setzen 
Nordrhein-Westfalen ist ein vielfältiges und weltoffenes 
Land. Dennoch werden queere, muslimisch geprägte 
Menschen und ihre Initiativen von der Öffentlichkeit kaum 
wahrgenommen. Häufig sind sie zudem sowohl in ihrem 
religiös geprägten Umfeld als auch in den LSBTIQ*-
Communities mit Mehrfachdiskriminierung konfrontiert, bei 
der sie Ausgrenzung bis hin zu Bedrohungen erleben. Wie 
mehr Akzeptanz erreicht werden kann, darüber diskutierten 
Vertretungen aus Politik und Wissenschaft auf dem Fachtag 
„LSBTIQ*-Communities & muslimische Vielfalt“. 
Weitere Informationen 

 
 
Schüler*innen gehen jüdischem Leben vor 
Ort nach, ihre Beiträge wurden jetzt 
ausgezeichnet  
  
Anlässlich des Jubiläumsjahres „1700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland“ hat die Schulabteilung der 
Bezirksregierung Arnsberg nach den Sommerferien 2021 

https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/aktuelles/alle-nachrichten/fachtag-dortmund-mso-und-soziale-sicherung
https://www.mkffi.nrw/pressemitteilung/queer-muslimisch-vielfaeltig-landes-regierung-setzt-sich-fuer-mehr-akzeptanz


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

einen Wettbewerb für Schüler*innen ausgeschrieben, in dem 
diese jüdischem Leben vor Ort - damals und/oder heute - 
nachspüren. 
Weitere Informationen 
 

 

Gonca Türkeli-Dehnert neue Staats-
sekretärin im NRW-Integrations-
ministerium 

Gonca Türkeli-Dehnert ist am 28. Oktober 2021 zur 
Integrationsstaatssekretärin im Ministerium für Kinder, 
Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen ernannt worden. Sie hat in dieser Funktion damit 
die Nachfolge von Serap Güler angetreten, die bei der 
Bundestagswahl im September 2021 neu in den Deutschen 
Bundestag gewählt worden ist. Frau Türkeli-Dehnert, von 
Beruf Juristin, war zuvor unter anderem im 
Bundeskanzleramt bei der Beauftragten der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration 
sowie zuletzt als Geschäftsführerin der Deutschlandstiftung 
Integration in Berlin tätig. 
Zur Pressemitteilung des MKFFI 

Förderangebot für geflohene 
Wissenschaftler*innen aus Afghanistan 

Die Machübernahme der Taliban im August 2021 hat eine 
große Fluchtbewegung ausgelöst. Auch viele afghanische 
Wissenschaftler*innen mussten und müssen ihr Heimatland 
verlassen. Durch ein gezieltes Förderangebot möchte die 
VolkswagenStiftung sie bei der Integration in das deutsche 
Wissenschaftssystem und die hiesige Gesellschaft 
unterstützen und ihnen dabei helfen, ihre wissenschaftliche 
Tätigkeit fortzusetzen. 
Weitere Informationen 

„25 Jahre TOM – Moscheen gestern und 
heute“  

Unter dem Motto" 25 Jahre TOM - Moscheen gestern und 
heute" fand am 3. Oktober 2021 der Tag der offenen 
Moschee statt. Seit 2007 organisiert der Koordinationsrat der 
Muslime (KRM) diesen Tag des Miteinanders und 
Kennenlernens. Jährlich nehmen etwa 1000 Moscheen 
deutschlandweit daran teil und tragen damit zum Dialog 
zwischen allen Interessierten bei. Seit 25 Jahren gehört der 
Tag der offenen Moschee zu den Angeboten der islamischen 
Religionsgemeinschaften in Deutschland. Das Format ist, als 
Kennenlernangebot zwischen Muslimen und Nichtmuslimen, 
fest im Jahreskalender etabliert. 
Weitere Informationen 

  

https://www.bra.nrw.de/presse/schuelerinnen-gehen-juedischem-leben-vor-ort-nach-ihre-beitraege-wurden-jetzt-ausgezeichnet
https://www.mkffi.nrw/staatssekretaerin-gonca-tuerkeli-dehnert
https://www.volkswagenstiftung.de/unsere-foerderung/unser-foerderangebot-im-ueberblick/f%C3%B6rderangebot-f%C3%BCr-geflohene-wissenschaftler-innen-afghanistan
http://zentralrat.de/2583.php


 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„60 Jahre Almanya“: DOMiD e.V. in Köln 
erinnerte mit Veranstaltungsreihe an 
deutsch-türkisches Anwerbeabkommen 

60 Jahre sind es her, dass das Anwerbeabkommen 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Türkei 
verabschiedet wurde. Doch welche Momente prägen diese 
60 Jahre? Das landesgeförderte Dokumentationszentrum 
und Museum über die Migration in Deutschland (DOMiD 
e.V.) erinnerte im Rahmen des Projekts „60 Jahre Almanya“ 
mit Sonderseiten im Internet und einer Veranstaltungsreihe 
an die damaligen Ereignisse. Mit Hilfe von Interviews und 
Bildergalerien werden die Perspektiven der Migrant*innen 
und ihrer Nachkommen beleuchtet. 
Weitere Informationen 

 

 
Zum NRW-Veranstaltungskalender 

 
Weitere Serviceangebote 

 
 
 
 
 

 
 
 

https://domid.org/news/60jahre-almanya/
https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/service/nrw-veranstaltungskalender
https://www.bra.nrw.de/integration-migration/kompetenzzentrum-fuer-integration/service

